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Gemeinde Obfelden.
Brokofolt Er

über die Urnenmwahl der Gemeindebehörden und -Boamber |
vom27. April 1919.

Gemeindeammann und Betreibungsbeamter:
Stimmberechtigte 328, VBotanten 270, Ieere Linien 63,

‚maßgebende Stimmen 208, abjolutes Mehr105. Gewählt
it Iof. Hadelmann-Diebold mit 194 Stimmen, Verein-
zelt 11, Ungültig 3, Total gleich der-maßgebenden Stim-
men 208.

ä  Sriedensrichter:.
Botanten 279, Teer,52, maßgebende Stimmen 227,

abjolutes Mehr 114. Gewählt ift Hermann Gut-Studer
mit 219 Stimmen, ferner vereinzelt 3, ungültig 5, total
gleich der maßgebenden Stimmen: 227. ’

5 Mitglieder des Gemeinderates:
Botanten 292, fünffache VBotantenzahl 1460, leer 177,

maßgebende Stimmen 1283, abfolutes Mehr 129. Gewählt -
find Adolf Schneebeli-Gut mit 281 Stimmen, Heinrich
Müller 243, Heinrich Wydler 231, Reinhold Sigrift 240,
Jacob Gut-Stehfi 170, ferner erhielt Gott. Whdler-Goll
110 Stimmen, vereinzelt 7, total gleich der maßgebenden
Stimmen 1283.

Gemeindepräfident:
Botanten 292, Yeer 11, maßgebende Stimmen 281. °

Gewählt ift Adolf Schneebeli-Gut mit 281 Stimmen,
gleich der maßgebenden Stimmenzahl.

7 Mitglieder der Primarjchulpfiege:
Botanten 292, ftebenfache Votantenzahl 2044, Iesr

127, maßgebende Stimmen, 1917, abjolutes Mehr 137.
Gewählt jind: Pfarrer Hunger mit 281 Stimmen, Yo-
dann Sarer 271, Direitor TIheiler 154, Rıbart Meier,
Küfer 157, Jatob Schych-Häberling 148, Adolf Fritfchi
142, Heinrich ‚Hegnauer 140; ferner erhielten Johann
Buhl 136, Emil Häberling-Berli 134, Safob. Heget-
jchiweiler-Gut-133, Ernft Hegetjchweiler 130, Jakob Gut-
Stehli 77, vereinzelt19, ungültig 5, total gleich der
maßgebenden Stimmen 1917. ee
2... Bräfident der Schulpflege: >

. Botanten 292, Teer 25, maßgebende Stimmen 2,.;
abjolutes Mehr 134. Gewählt ift: Herr Pfarrer Hunger
mit 265 Stimmen, vereinzelt. 2, total gleich der maß-
gebenden Stimmen 267. ee re
5 Mitglieder der Rechnungsprüfungsfommiffion:
 — Botanten 289, fünffache VBotantenzahl 1445, Teer 146,
maßgebende Stimmen 299, abjolutes Mehr 131. Ge-
wählt find: Jakob Meier, Uhrmacher mit 271 Stimmen,
Reinhold Studer 247,Johann Sigrift 233, Mlfred Grob
149, Hrch. Studer-Öut 136; ferner erhielten Emil Lau
tert 133, of. Sadelmann-Diebold 121, vereinzelt 9,
total gleich der maßgebenden Stimmen 1299. nn

SE RS  Bräfident
der Rebhnungsprüfungstommiffion:

. Votanten 289, leer 22, maßgebende Stimmen 267,
abjolutes Mehr 134. Gewählt ift Jakob Meier, Uhrmacher
mit 185 Stimmen;fernererhielt Reinhold Studer130,
vereinzelt 2, total gleich der maßgebenden Stimmen 267.

7 Mitglieder der Kirchen und Armenpflege:_
Stimmberechtigte 279, Botanten 242, fiebenfache Bo=7

tantenzahl 1696, leer 156, maßgebende Stimmen. 1538,
abjolutes Mehr 111. Gewählt jind: Pfarrer Hunger mit
228Stimmen, Karl Haberfaat 207, Albert Schoch 209,
Auguft Huber 210, Walter Schneebeli 143, Gottlieb Gut
127, Wilhelm Gneiting 121; ferner erhielten Karl Schä-
ter 112, Sujtand Trüb88, Paul Stehfi"86, vereinzelt 7,
total gleich dermaßgebenden Stimmen 1538.

Bräfident Deri@irhenpflege
:Botanten 242, Ieer 15, maßgebende Stimmen 227,

ablojutes Mehr 114.Gewähltit Karl Haberjaatmit
114 Stimmen;ferner erhieftWalter Schneebelt 107, ver-
einzelt 6, total gleich der maßgebenden Stimmen 227.

Allfällige Refurje gegen die Gültigkeit borjtehender
Wahlergebnijje jind innert 4 Tagen dem Bezirfsrate ein-'
zureichen. |

DObfelden, den 27. April 1919.
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28 Itfodelen- AIEI.

Der Turnverein Obfelden

an seine H.H. Ehren-und Pessivmitglieder,

sowie weitere Freunde und Gönner !

Nachdem endlich die volle 45 Jahre um das Dasein ge=
rungenen Volksmassen Zuronas nach etwas friedlicherer (e=
staltung der Zukunft trachten, ist auch für uns Schweizer
der Zeitpunkt naregerückt, der uns gestattet, die durch
das blutige Völkerringen aufgelegten Sinschränkungen ver=
schiedenster Art nach und nach abzuschüttein und das kul=
turelle Leben wieder in etwas breitere Bahnen zu leiten.

so blickt dern auch das l[urnvesen einer wieder etwas
belebteren Tätigkeit entgegen. In den Hallen und auf den
Plätzen soll für die Zukunft wieder emsigeres Schaffen

. Platz greifen, werden doch die Vereinsmitgliederbestände
nicht mehr durch Einberufungen zum Aktivdienste geschwächt,
Ja sozusagen vollständig aufgelöst. Der Verein bildet mun=
mehr wieder ein kompaktes Ganzes und ist es ihm in dieser
Bigenschaft möglich, wieder erspriesslichere Turnerarbeit
an den Tag zu legen.

Bereits hat auch wieder intensivere Tätigkeit in den
höheren Verbänden eingesetzt. Als an der Auffahrt war es der
Kantonalturnverein Zürich mit seinen über 140 Sektionen aus
allen Gauen des Kantons, der in schlängelndem Zuge mit im
Maiwinde flatternden Bannern nach Buchenegg-Albis wallfahr-
tete und dort in vaterländischer Turnerlandsgemeinde echten
Schweizergeist pflegte und zeigte, dass die Zürcher Bevöl=-
‚kerungmit Feuer und Flammen, Jung und Alt wieder erneut der
edlen Körperharmonie, dem Ideal eines sich zu erstarken Ze
‚willten Volkes, huldigt. Packend war der Anblick der an son=
nigem Hügel tagenden Schaar von über 5600 Turnern und Tur=
 nerinnen, umrahmt von wohl gegen 4000 weiteren Turnfreunden
und Schaulustigen. Ds bildete dies Zeugnis, dass die hehre
Turnersache trotz der langen Krieggjahre, die zum Rasten
zwangen, nicht zum Rosten gekommen ist, nein, dieser Massen=
aufmarsch zeugt für die unzähligen Sympathien, deren sich
die Turnerei heute und für die weitere Zukunft erfreuen kamn.

Uns Alsbald soll wieder weitere Turnerarbeit in den
Gauverbänden zur Scaau gelangen. so hat der Turnverband am
Albis unter seinen 3ektionen die Abhaltung eines Turntages
drunten im Reppischtale, in Birmensdorf, in Aussicht genommen,
auf den hin Obfeldene Turnerschaar bereits emsiger Arbeit
obliegt. Zin Sonntag in der zweiten !älfte Juli soll die
Verbandsvereine unter wehlenden Bannern nach Birmensdorf
führen; dort sollen sich die Sektionen im friedlichen WYett=-
streite in mannigfacher Turnerarbeit messen und zeigen, dass
auch die Bevölkerung des Amtes mit den neuzeitlichen Be=
strebungenSchritt zu halten gewillt ist.
z Der Besitz eines Barners, als dem Symbol der Zusammen-
gehörigkeit, ist der “Tunsch eines jeden, seine Tätigkeit
über den Gemeindebann hinaus entfaltenden Vereines. Es ist
und bleibt die Verkörperung einer Tührerin, um die sich ihre
Anhänger schaaren und ihr mit fester Intschlossenheit zu

52 folgen gewillt sind. Auch der Turnverein Obfelden nannte
seit seiner Gründung eine Vereinsfahne sein teures Eigen,
die ihn seither in manch schöne Gegend des Schweizerlandes
treu begleitet und mit-ihm die Preuden manch schöner Erfolge
geteilt hat. Aber die Lebensdauer einer solchen Gefährtin
ist wie bei uns Sterblichen eine beschränkte, nach zwei De=
zennien Erdenleben ist gewöhnlich der Zeitpunkt ihres Er=



S- an

satzes gekommen, der Zeitpunkt wo eine Nachfolgerin ihres
Amtes weiter zu walten hat. Der Turnverein Obfelden, der
nunmehr auf seine baldige 40jährige Tätigkeit zurückblicken
kann, war anlässlich der kantonalturnfahrt auf Buchenegg-
Albis von seiner zweiten, gegen die 20 Jahre gehenden Fahne
begleitet. Schon vor einigen Jahren machte sich ihre Alterung
zusehends bemerkbar und durch ein lissgeschick auf Buchenegg
( Fahnenburgeinsturz ) hat sie nun endgültig ihr Erdenleben
ausgehaucht. Mt im Winde flatternden Fransen fanfarte der
Turnverein Obfelden in stattlichem Zuge am Abend der Auffahrt
in. die Mauern Obfeldens ein.

Da nun der Verein auf das bevorstehende Fest in Birmens=
dorf eine Vereinsfahne nicht missen möchte, mit der jetzigen
aber nicht mehr Auszug halten kann, ist die rasche Neuan-
schaffung unumgänglich.

Diese Neuanschaffung begingt aber bei den heute vor=
herrschendenPreisen einen tiefen Griff in unsere Vereins=
kasse, ja wir wären zur Bestreitung dieser ausserordentlichen
Ausgabe genötigt, vollauf Bankerott zu machen. Eine solche
Handlung ist aber in Anbetracht der bevorstehenden aufge=
lebteren Turntätigkeit und der mit ihr verbundenen vermehr=
ten Kassageschäfte unökonomisch.

Es.bleibt uns deshalb, für die Wiederbeschaffung einer
Vereinsfahne einzig und allein der eg der Opferwilligkeit
offen und appellieren wir daher an unsere H. H, Ehren-und
Passivmitglieder und ein weiteres turnfreundlich gesinntes
Publikum mit der Bitte, uns für genannten Zweck finanziell
zu unterstützen. Wohl verkennen wir nicht, dass die Zeit
noch nicht angetan ist, mit dem Bettelsack in der Hand anzu-=
klopfen, allein unsere derzeitige Lage leitet uns in diese
Wege und das Yerk, das Ihrerseits unterstützt wird, ist

. doch schliesslich zum Yohl von Volk und Vaterland.
Yir hoffen deshalb, unser Bittgesuch werde nicht unge=

hört verhallen, sondern seine Früchte zeitigen. Die einges,
henden Gaben verdanken wir zum voraus bestens.

In der Versicherung, dass der Turnverein Obfelden diese
Opferwilligkeit seitens seiner H. H. Ehren-und Passivmit=
glieder, sowie einem weiteren Gönnerkreise gegenüber zu
schätzen weiss und es sich weiter angelegen sein lassen
wird, in Anerkennung dafür der Gemeinde gegenüber seine
Interessen zuwahren, zeichnen in dankbarer

Hochachtung

für den Turnverein Obfelden,

der Präsident: Ad. Schoch
Obfelden, Juni 1919.

dersiktvar Blazer, Stehla>

N.B. Die frdl. Geber sind gebeten,
Name und Betrag in die durch
das Sammelkomitee s.2t. zur Vor=
lage gelangenden Listen einzus
Kragen. > 5
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Röonnementspreis:
Solid.
Salbjägih. . „
Bterteljährih . „

Suferfionspreife:
Für den Raum einer ein-

fpaltigen PBetitzeile:

13 &t8, für den Lofalkreis.
i5 „ „ die Schweiz.
20 „ „ das Ausland.

Zus Rellameteil:
40 &i8. für die Schweiz.
50 &t8. für das Ausland.

Tarifliher Rabatt bei
Wiederholungen,
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aus dem Bezirk Affoltern.

 

 Donnerflag, den 7. Auguft 1919.

Ginfendungstermin
für Inferate:
Späteftens Montag,

"Nittwodh) und Freitag bis
morgens 9 ihr.

Größere Anferate werden
bis am Vorabend

der Blattausgabe erbeten.

Snferafen-Antnahme:
Für den Lofal-Rayon:

H.Hngenbünhli, Affoltern a.R.

Für die Dep each und
da8 Ausland:

Orel Füpli-Annoneen,
Zürid, Bahnhofftraße 61
und Filialen in: Bajel,

Bern, Solothurn, Neuchätel,
RZaufanne, Genf etc.

Oligaforifdes Yublikafionsmiftelfür fäumfliche Gemeinden desae
22. Dahrgang.

 

- Erscheint Dienstag, Donnerstag und Samstag.

1. Anguit 1919.
Feftrede don _HeremSefumbarlehrerG,

ander Bundezfeier in _Dbjelden,
(Zür legte Nummer verjpätet eingegangen.)

Auguft 1914 — Auguft 1919! Eine Welt voll
ungeheurer, jchredlicher Creignijje füllt diejen Zeit-
abjiemitt der fünf blutigiten Siriegsjahre, melche
die Menjchheit je gejehen! Tamal, am. 1. Auguft
1914, da Yaftete e3 zentnerfchtwer auf unjer aller
Herzen. Was werden die näcdjiten Wochen bringen?
Wie lange wird er dauern, der Krieg? Werden auch |
unfere Selder mit dem DBlute von unfern Bätern
und Söhnen getränft werden? Tamal3 Dange
Ahnung, offenes und unterdrüdtes Weinen.

Und Heute? Bor einigen Wochen ift der Friede
unterzeichnet worden. Die Krieger find Heimgz-
fehrt, unfere Soldaten Tagern daheim und Tau-
fen den Klängen der Friedensgloden des eriten
Auguftes. Aber feine aufrichtigezentill
in uns einfehren.

Wiederum ein banges Ahnen, einftilles Trauern
um getäufchte Hoffnungen, überall in allen Herzen
die dumpfe Gemwißheit: Man Hat uns um den Frie-
den betrogen!

Aber dennoch gewinnt die heutige Feier an Weihe
und SIpnterlichkeit gegenüber andern Muguftfeiern..
Hat ms Hoch der Weltfrieg beiwiefen, daß der Bund,
zu dem die Männer von 1291 den Grund gelegt
‘Haben, aufs Neue: eine glänzende Vrobe beitanden
Hat. Wem Haben wir e3 zu danken, daß unjer Flei-
ner Staat, ringsumbrandet von der Siriegswut, bon
feinen Schrednijjfen verjchont geblieben it? — Ge-
wiß nicht zuleßt unjfern wadern Soldaten, die in
treuer Pilichterfüllung die Strapazen einer fünf-
jährigen Grenzbefetung erbulßdet haben. Geiwiß,
aud; unjerer Bundesregierung, die in jchwerjter
Zeit e2verjtanden Hat, die begierig züngelnden Zlam=
men de3 Weltbrande® vom Schweizerhaus abzu-
halten. Ihnen allen unjern aufrichtigften Tank! —
Aber mir jcheint, tote Dürfen auch jener Männer
nicht vergefjen, die den Grundgedanken unfere3erften
Bundes nie aus den Mugen gelajjen Haben und
ihn den Charakter eines Schug- und Trußbitnd- |
nijfee® zu wahren mußten.

Wohl hat es Momente gegeben in der Entiwic-
tung der chmeizeriichen "Eiögenofjenjchaft, da fe
aus ihren Tälern in die Ebenen hinauswacien
twiollte. Allein ein gütiges Gefchie und der nüchterne
Beritand unferer Vorfahren haben die Schweiz da-
‚vor bewahrt, den gefahrhollen Weg eines Groß-
ftaates zu bejchreiten. Unjere Schweiz it Hein
geblieben in meifer Bejchränfung, und darin jehe
ich; mit eine Urjacdhe, daß wir dom Krieg verjchont
geblieben jind.

Tank aber aud) Ice herrlichen Bergen. Sie
Haben ums vor den 42cmMörjern gerettet, wäh  

Fofdeikonto 4162.

—>— NRedattion, Drud und Verlag: ——

Sermann Ingenbüdhfi.

rend die belgijchen und franzöfiihen Zeitungen ivie
Sartenhäufer zujammengejunfen find.

Der Krieg it zu Ende Der Frieden tjt unter-
zeichnet! Die Völker gehen an den Wiederaufbau
des BZerftörten. Und wahrlich! Ungeheuer. jind die |
Trümmerfelder! Ungeheuer wird auch die Aufgabe
des Wiederaufbaues fein! — Haben au; wir Schwei-
zer aufzubauen? Die Zrage ftellen, heißt jie be-
jahen. Mllerdings feine Städte, feine Dörfer und
feine vom Srieg zerjtampften Felder. Unfer Schtivei-
zerhaus gilt e3 in feinen Zundamenten zu ltärfen
und mach allen Seiten auszubauen!

Unjerm Schmweizerhaus droht eine Gefahr wie
nie zubor. Unzufriedene Teile unjeres Volkes, vorn
der Not des Sirieges aufs Außerjte mitgenommen,
haben angefangen, an feinen Grundfeiten zu rüt-
teln. Wird unfer Bolt Stand zu halten vermögen?
Wird e3 den Mut Haben und die jittliche Kraft,
ir mweijer Bejchränfung demleidenden Teil unjeres.
Bollsganzen, daS zufommen. zu Tafjen, worauf er
wirflic; Anipruch erheben darf? Oder wird unfer
Bolt die Unzufrtedenen mik,‚Gewalt niederzwingen
und jte fo der Verzweiflung.in die Arme treiben?
Das fihd Fragen, von deren Löjung Sein oder
Nicitfein unferer lieben Schtweiz abhangen. Das
find Fragen, die heute, al® dem Geburtstag der I
ihweizeriichen Eidgenofjenjchaft, jeden aufrechten
ehrlichen Schweizer er Und darum feiern
wir den heutigen Tag nid mit fnallendem FZeuer-
tert: und feitlihem Lärm;jondern es Hirrein-Tag
der Einkehr, der Selbitpräfumg, der Rechenjchaft. _

„seber Einzelne von uns muß fifragen: Welches
ift mein Teil an der Schuld des Biotejpaltes, der
heute durch unjer ganzes Bolf geht und was famın
ic; beitragen zur Ueberbrüdung des Zimiejpaltes?
Kir müjjen anerfennmen, daß wir alle, wenn nicht
direkt, jo Doch indirekt, an der Unzufriedenheit bie-
ler Kollsgenoffen fchuutd find. Und es ift unfere
Pilict, mitzuhelien, wa3 im unjern Kräften jteht.

Nachdem wir den Graben zivtfchen deutjcher und.
weljcher Schweiz, glüdlich zugedeckt haben, gilt es,
den weit gefährlicheren Gegenjagi zwijchen den r-
beiterflaffen Yinf® und den bürgerlichen Klafjen
recht3 zu bejeitigen.

Liebe Kreunde und Miteidgenoffen! Sie haben 3
N ) } anfer Bolt und unfern Staat bedrohen, beitehen,

ipenn wieberum gegesteftigee Vertrauen eingefehrt
Iift.

ben. Manch einer mag in der Zajche jeine Zauft |

alle mit aufmerffamen Augen die Ereignifjfe der
jüngjten Vergangenheit verfolgt und Sie mögen oft
mit Angft und Bangen in die Zukunft geblict Has

gebalft und mit derben Worten feiner inneren Ent-
rüftung Luft ‚gegeben haben.
bedenfen, daß Die ungeheuren Ummwälzungen, die
der Krieg in allen Ländern und auf allen Gebieten
des menschlichen Lebens unjer Ländchen nichtun
berührt Lajjen fonnte, ja nicht lajfen durfte, wenn.
wir auch in der Zufunft an der Spike der Völker |
marfcieren mollten.

— Ind wenn wir an die Not und die Entberungen
denfen, die der Krieg aucd, über ungezählte arme}

Allein, wir müjjen  

 Belepfon Br. 56.
 

Gratisbeilage: Jllustriertes „Sonntags-Blatt“.
 ——

"Schiweizerfamilien gebracht, jo begreifen wir Die
revolutionären Berfuche einer aufgehesten Muffe.

| Allein wir verurteilen die Anwendung von Sewalt-
mitteln. Mit Pulver und Blei, Bomben und Hund»
granaten lafjjen jich teıte ‘Heer nicht rajcher ver-
wirklichen, jo wenig als jic, dadurch überlebte Zu-
ftände fejthalten Yajjen. Unjer Staatsiwwejen ijt auj-

gebaut: auf dem Boden des Rechtes und des Gejehes.
Mit diefjem Grundjag jteht und fallt unfere jchiwei-
zeriiche Demokratie, und wer Dagegen jündigt, ‚Tür
digt am ganzen Bofke.

Allein Demokratie Heißt nicht Herrichaft der
Mehrheit, jondern Viemofratie heißt VBolfsherrichaft,
alfo alle Glieder des Volkes jollen gleichmäßig an
der Herrjchaft beteiligt fein, umd daher die „jnte-
teilen aller Bolfsflafjen mit dem gleichen Ernft und
der. gleichen Ehrlichkeit gepflegt werden. Uber das
haben unjere Burrteten von heute vergejjen; jie wah-
ren und verteidigen nur nocihre Kartetintereffen,

| ohne fich umter daS höhere Biel — das ganze Volk
— unterzuordnen. Weber der Partei joll a3 Volk
tehen, und eine PVartei, die ihre eigenen Jntereijert
über diejenigen des ganzen Volkes er tt volfss
feindlich.

‚Die Krifis, die unfer Land heute durchzittert,
famm nur Dadurch; überwunden werden, daß wir.
ung wiederum al Teile eines Volfes fühlen lernen,

Sprgen wir darım din-

den, auch unfere größte Hilfe empfangen. Berjehlie-
Ben toir nicht unfere Ohren ihren Bitten und Forde-
‚zumgen, jondern fuchen wir fie zu verjtehen! ‘Das
ilt e8 ja eben, wir Haben verlernt einander zu ber-
itehen.
Iegt. Wir trauen unfern Mitbürgern,

Das Mißtrauen hat fich ziwiichen uns ge-
wenn jie

%

dem e& nur dann gut. gehen kann, wenn alle jeine”
‚Sfieder jich_wiohl fühlen.
für, da& die Glieder, die heute am ftärkten lci-

nicht umferer Partei angehören, nur das Schlech-.
tefte.zu. Daraus farın nichts Gutes ermacdjjen; nur
‚auf dem Boden gegenjeitigen, aufrichtigen Bertran-
en® fann ein Volk in. allen Situationen beitehen.

Nur dank dem großen Vertrauen auf die Bun-
bestrene haben‘ die Drte der alten Eidgenojjen-
Ichaft die fchwerften Krifen erfolgreich überjtanden.
Und aud wir werden die Gefahren, die überalf

Bertrauen aber fann man nur zu jemand ha-
ben, den man fennt. Darum juchen wir und gegen
-feitig bejjer kennen zu Temen: Der Deutjchichwei-
| zer den Welichichweizer, der Bauer dem Städter,
der Arbeitgeber den Arbeitnehmer. Und beurteilen
wir unfern Nächten nicht in erjter Linie nad, jei-
nem Geldjad, jondern nachjeinem innern Werte.
Auch unter dem ärmjten Rod fann ein aufrichtiges
und brabes Herz mohnen. Scheuen wir uns nicht,
demMann, der Zrau in ehrlicher Freundjchajt die

|Handzudrüden, auchwenn
 

tejonft nichts zu



 

bieten vermag als ein ehrfiches Herz und eimen
aufrecdten Sinn.

Wenn mir einmal gelernt haben, unjern Mit-
menjchen wirklich al8 Mitmenjchen zu bewerten und
zu fchäßen, ihn zu lieben als Unjersgleichen, gleich-

diel ob Hoch oder Niedrig, dann werden jid) die
fozialen Gegenjäbe von jelbit löjen. Um aus der
gegenwärtigen Not herauszufommen, muß unjer
Bolt diefen Läuterungsprozeß durhmakhen Tann
dar e3 ohne Zucht und Bangen der Zukunft ent-
gegenjehen.

E3 wird die fozialen Aufgaben in mahrhajt
‚großem Beifte durchführen. E3 wird feine Greije,
feine Invaliden, feine Witwen und Warjen duch
tatfräftige Fürforge dor Hunger und Entbehrung
bewahren; e8 wird einem jeden feiner Glieder den
Weg öffnen zum Mitgenuß an den errungenen Full
turgütern. Surzum, ein jolches Bolt wird ein
Schmweizerhaus zimmern, jolid und fejt gegründet,
einfach, jchlicht, aber jonnig umd recht wohnfich jür
alle feine Bewohner. Ein Haus, auf dejjen Bejib
wir jtolz fein werden, und das wir nicht Durch
fremde Hände, die bei uns gaftliches Brot genießen,
bejchmusßen lajjen werden.

Temofratie war bi vor furzem für viele Bdifer
die Verwirklichung eines für fie unerreichdar Jchei-
nenden deals. Tas ift heute ander3 gemordeit.
Die Forderungen der ,Völfer gehen zum Teil über
das Hinaus, was bei uns verwirklicht ij. Und
vieles tft im Muslande fchon Tatjache geworden,
twa® bei uns erit erfämpft werden mup. ER

jeinen guten Klang haben fol, dann adjte auf den
Geift der neuen Zeit und folge jeiner Stimme. Tie |
Bgeiten jind jchwer, die Aufgaben jind riejengrop.
ber. ich glaube, daß unfer Schweizervolf, Durch
die Creigniffe des Weltfrieges geläutert, die jei-
ner Harrenden Aufgaben aus einem wahrhaft jchwei-
zeriichen Geift und darüber hinaus aus eimenmtief

löjen wird, jo daß menjchlichen Geift heraus
dereinjt auch unfere Nachlommen auf uns zurid-

dom Morgarten und von Sempad. Re:
Möge von den reinen Höhen unferes geliebten

Baterlandes herab ein frifcher Zug in die Herzen
der zermürbten Völker wehen; al$ ein neuer, jieg-
hafter Glaube an einen Völferfrühling, in dem dag

‚ Wort: Friede auf Erden und anden Menjchen ein

|Sie jdhreibt-.an den Bundesrat.Rohlgefallen, herrliche Wahrheit gewordenit. Dias
fei unjer aller Wunfch an der erjten Friedensaugujt-
feier 1919. :

Und unfere Truppen?
Eine ungeheure Exbitterung gegen die Streif

bee herrjcht heute namentlich unter unferer Land-
 bevölferung. Zum ziveiten Male, ungerechnet Dei|

bejonderen Schugdienft für Zürich, jind ihre Söhne

zur Mufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung in.
die Städte gerufen morden. Hätte jich die gegen-
wärtige Streitwelle zum Landesitreit entwidelt, jo

würde die Auseinanderfegung für. die. verhebten
Streifer zur Kataftrophe geworden fein.
8 it unfern braven Soldaten jchiner begreii-
fit; zu machen, daß jchon der bloße Wacjtdienft der

Herbeiführung von Ruhe und Drdnung diene; wie
derirricht e3 doch dem BollSempfinden und dent
Soldatenfinne ganz bejonders, einen Angreifenden
nur mit der Trohmtene in Schach zu Halten. Man

muß gejehen Haben, wie unjere Soldaten von ihrer| DON jtprei 5
en Grntenrbeit Hinmweglaufen und in die Umgang genommen worden jei. EI wurden ihr. zum

Uniform fchfüpfen mußten, wie die Bauern ihre
dringend benötigten Pferde ausjchirrten, für 4Sr.
zum Militärdienit ftellten und Erjagpferde für12| » RD K

Stanfen im Tag mieteten, um die doppelte Erbit-| worden waren und bie bie Höhe von 80 Rappen
terıng der Landbenöfferung zu verjtehen. Wie vft|
hört man draußen auf den Feldern, daß Jich der
Bauer 16 Stunden im Tag abradern mülje,um
den Städter mit Brot zu derjorgen, wogegen De:
Städter jeine 8 Stunden arbeite oder mondglid

die Arbeit gänzlich niederlege, damit er überlege
amd berfuchen könne, wiernman den ganzen©taa.

am beiteninGrund ‚und Boden hineimmwirtjchafte

Ba In derfichern Erkenntnis der undermeidliche:
Niederlage hat das Ditener Komitee den e
I: e1f de ; x Inte pP - er. u amienen l Da

 

  
  
  

     
   
     

ı tigen Bevölferung
-) Schließlich nicht zu der Fräftigen Auseinanderjehung

  

  

   

 

  

 

nigen. die mit Zeftigfeit dem Staate Treue hielten
| und Halten, waren und jind auch heute nicht ent-

behrlih. Wäre auf jie fein Berlaß geimejen, To
hätten wir heute den Landesjtreif. Die gefährlichen

weiter und bergen immer noch die Möglichteit
größerer Ausdehnung, wennjchon beijptelsweile in
gürich die Telegiertenverfammlung der Arbeiter-
union am Montag abend mit 193 gegen 58 Stim-

fen hat. Niemand unterfhäbe den Revoflutionsiwil-
len unferer Heßer! Selbjt wenn die Gemwehrläufe
nicht vom Pulver gefgwärzt werden, haben uniere
Truppen eine dringende Pflicht erfüllt. Das ganze
Land dankt ihnen dafür. :

Tamit ift e3 allerding3 nicht getan. Wer fommt
fin die großen Schädigungen auf, die der Lamdbe-
völferung durch die Mobilifation eriwachjen jind?
Wir glatıben, daß diefe Frage Heute nicht nur dom
aargauifchen Bauernbund gejtellt wird. Und joptel
ift überdies jicher, daß gegenüber den Streifführern
diesmal die Sammethandichuhe nicht angebracht find,
vor allem micht gegenüber den Tandesiremden Ele-

' . Sf menten, die jchüren halfen. Hinaus mit jenen Drei
Liebe Freunde und Miteidgenojjen! Unjere Feiiie deutichen Spartafiften, die in letter Zeit den „Bas-

ler Borwärts‘ jo blutrünftig und verlogen redigieren
| halfen! Und ob e3 nicht einen Weg gibt, Yrau Roja
Grimm, jener Ruffin, die fich ihr Schweizerbürger-
recht durch ihre (feit kurzem aufgelöjte) Che mit
Nationaltat Grimm erworben hat und nun in Bajel
vom hohen Balfon hevab die Urbeiterichaft weiter

- F aufiotegelt, den hifterifchen Mund zu ftopfen? Möge
Scktweizervolf, wern auch fernerhin dein Name KEN A Ze :fie nah Rußland zurüdreifen und dort die Seg-

nungen des Boljchervismus ausfojten!
— Unfere Truppen werden feinen Taglänger im
Dienfte gelafien, alS man ihre Hilfe nötig Hat.
Das gilt auch im Bundeshaufe als Selbitveritänd-
lichkeit. Sollten wider Erwartungen die Konflikte
verbreitert werden, jo gibt e3 alle Hände voll zu
tin. Schließlich Handelt e3 fich nicht nur ım eine
Angelegenheit der Streifjtädte, jondern um eine

: jere I ud) Zandesjache, und in jolchen, Dingen hat man ge-
bliden dürfen, wie wir auf die Helden vom Rütli, twiß noch nie an die Opferivilligfeit unjerer hatriv-

appelliert. Much wenn: es

fommen follte, die viele unjerer Soldaten im Iit-
} terejje der notwendigen KopfHlärug aldgemach her-
 beizumünjchen beginnen.
= A

>. Bu Beginn der diesjährigen Kirichenjatfon jand
- I eine junge Tochter aud der Dftfchweiz,die- Breife

für Sirfchen: jeien viel zu Hoch: und darum müßten
Ibiele Leute auf den Ankauf diejfer.,,von Gottes herr-
|Kcber Natur gefhenkten Srucht“verzichten. m der
1 Abficht, diefen zuhelfen, zr

    
  

&

Biel zu fommen”, jcheie® jie demBundesrat emen
‚Briej, worin. fie ihn. bat; „Erbarmen und.ein tmei-
ces Herz’ zu haben mit den ärmeren Leuten und
jorajch inte möglich Höchltpreife für Kirjchen jeit-
zuießen, aber nicht höher zu gehen, denn mwuf 80
Rappen per Silo. „So.Hätten die Bauern ihren

-

| Zeil und den Käufern wäre auchErleichterung ıge-
Ihalit”.

‚eidgenöffishen Ernährungsamt zur Erledigung über-
jandt. Wenige Tage darauf erhielt die Briefjchrei-
 berin vom Ermährungsamt ein ausführliches Schrei-
ben, worin. auseinandergefekt war, warum heuer
vonder Zeitfegung von Höcitpreifen für. Kirjchen

Troft auch; die Preisanjäge für Kirichen, wie jie
|bon Vertretern und Produzenten, des Handels, der
 Sonjumenten und der Konjervenfabrifen feitgejest

niet erreichen, mitgeteilt:
. Sie Tochter war nicht wenig erjfhaunt, eine jo

srompte und eingehende Antwort zu erhalten, 2r=

 

|Härte fich befriedigt und bedankte jih in emem
ı artigen Brief beim Ernährungsamt.. ö :

Man muß eben miteinander reden!

Eidgenossenschaft.
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Herde in Bajel und Zürich aber bejtehen vorläufig

men den Abbruch des Streifes für einmal bejchioj-.

 -Xer Brief wurde von der Bundeskanzlei dem

’ Unter diefem Titel fchreibt der

‚am am ehejten zum)

-Berjchleierung der wahren SKonjequenzen.

 
  
  

Arbeiterjchaft verlangt: billigere Lebensmittel und
verhindert gleichzeitig die Produktion. Sie verlangt
bilfigere Milch) und billigered3 Brot und veranlagt
gleichzeitig, daß mitten in der Ernte Zehntaufend
Bauern von ihren fruchtbeladenen Feldern weg un-

| ter die Yahnen gerufen werden. Die Ausftändigen
gleichen Leuten, die nach Brot fchreien und Die
Kornfelder zeritampien. Yit das vielleicht Fozial?
It das die gerühmte Volfsmwirtichaft des Spzialitaa-
tes? Etwas mwiderfinnigeres ift faum auszudenien,
tenn man nicht die bewußte Abficht der Zeritörung
und Zertrümmerung unjereswirtjchaftliden Lebens
annehmen will. Wie fol! man dann aber ander-
jeit® die Korderungen der Urbeiterjchaft macı mwirt-
Ichaftlichen Verbeflerungen würdigen? Wären Die
dann nicht eitel- Geflunfer? Diarf man. jiee nad
jolcben Widerjprüchen des DBerfahrens noch exrnit
nehmen? Darf man da noan Ehrlichkeit glau-
ben? Senken die Herren Streifführer auch am die
Mipftimmung, an die Berbitterung, die ihr DBer-
fahren in weiteften Kireijen der landmwirtichaftlihen
und bürgerlichen Bebnälterung hervorrufen muß?
St das der Weg zum fozialen Frieden?‘

— Die Schweiz und der Bölferbund.
Der Bundesrat begann am Montag vormittag jeine. _
Beratungen über Botjchaft und Beihlußentwmurf be-
treffend den Beitritt der Schweiz in den Bölferbund.
Während der Bundesrat vifenbar in der Duinteljenz
der Frage abjolut einig wird, bietet der Botjchaits-
entwurf des Bolitiihen Departements Anlah zu
ausgibigen Diskufjionen. Die Beratungen wurden
nachmittags fortgejfeßt und der Beitritt beichiojjen.

(Anmerhing der Redaktion. Soweit wir dou
tarlamentarifchen Kommitjfionsmitgliedern über den
Botjchaftsentwurf orientiert find, enthält Diejer
eine mehr oder weniger jentimentale oe

njet
Bolt Hat Das bittere Muß vernommen: Uber e3
verlangt, dagman ihm Hipp und Mar die Bor-
und Nachteile auseinander jebt. Wollte man ihm
etwas berichiweigen, jv würde nur das Vertrauen
untergraben.)

— Auch ein Reford Das eleftriide Stahl-
roß jcheint jeine Kollegen vom „Lampf”, wie fich
der Gijenbahner ausdrüdt, raund gründlich
überholen zu wollen. Sp wird von der eleftrijch
betriebenen Strede SpiezBern eine ‚Rekordletitunrg
gemeldet, tie fie einzig dafteht. Bergangenen Somm-
tag abend wurden innert 40 Minuten in fünf elei-
teil; geführten Zügen über 5000. Berjonen aus
dem Oberland nach; Bern geführt. Cine Glauz-
leiftung auf die das etivas älter gewordene Toampj-
roß recht meidifch jei.

Kantone.
Bern. Bei Damvant im Pruntrut jchoß ein

‚karnzöjtiicer Soldat, der auf Schweizerboden von
einem Örenzwädter angerufen wurde, ohne weis
tere3 feinen Revolver gegen diejen ab und ver-
fchwand dann mit drei Begleitern. Mirch; bei Zah
wurde auf einen fchiweizerischen Grenzmäcdter von
der franzöfiichen Seite her gejchojjen.

— Beim Spiel mit einem geladenen Jagdgetwehr
erickoß der jechsjährige Walter Scheurer in Har-
burg jeinen Bruder. er

Bajelitadt. Die ftreitenden Staatsarbeiter in.
Baier jtellten in einer Berjammlung die Forderung
auf, die Negiertungsräte Wulfichleger und Hauer,
‚beides Bertreter der Arbeiterjichaft, müßten zuräd-,
treten. a =e

St. Gallen. In Dberjchban wurde der Arbeiter
Andreas Suter bei der Arbeit in einer Kiesgrube
von eimftürzenden Erdmaffen erdrüdt. Der erit 24
jährige Berunglücte hinterläßteine Witwe mit zwei
teinen Sindert.

— Im Hirfchpark von Rapperswil wurden durch : ;
einen Hund, der die Umzäunung überjete, zivei
Tiere durch Bißiwunden {vo arg zugerichtet, daß jie
geicklachtet werden mußten. ’ Fe

Graubünden. Yom Stadtrat von Chur wurde
das Haujieren mit eingejämuggelten Waren von
der Quzieniteig her wegen der Seuchengefahr vers
boten. ER ee rn ee

Aargan. In einer ESEL Borftandsjihung 3
% bereins des Bezirfes!Ariaa imurdeFeine 



SAH PricarngDrz =re

San:eeRB

eeae uslepa.ı Gr -

greeLeagaBußa

Aa Kr henDianeer

Pr22Hugaone BamAuenLa

Hönumann 16 DnpenenchannniebenBurn
.

Lern- BbgOneneaneAceZr

HerrreHarrerae arLem)AalLegI

a.entmsn I.ee

GrafaeenLLsnddnFerm

guLCSea- VarcnnnGGGee, arPabegercc

ae.u

=.-7=groBr

 

 

-«ID LHee,„anne in

BprnlZTOrWWoappare,undengeeee Hear!

har,LehepaarAre

DeInag:nnZi

]
\

  



Garr BarzuefoarenzunLanrareLa

enaann
LesODGeecnsunGAunsfonSAeg
nlSonAefrcafree afarıg gußfrrntebe, Game

Wr nun

LexDrewugeeaBPLGnm

enungGm

alarefaraanHanaan,gen]
YeQarcanı..anCare vrAIGHLAlanAue

KarsegrerWearparmon Allarıe LoAarea

DERenate
.’

a)nn

Haltern,KanFairen Reefungendenen
Zangen.aea

GOCHCHACumBarmen, OrCpearıLea Vanfareereeg

neI

GrAufgemanige GOAAawerreennn, wen
BaeıeaeeGareee 5PER

eeecno,

IKWadm)’. BeerBeauaes

HarnI-Alan)GalapnsgenYargamLuga

eeWafanPrdanWangemolTach

acer ie „ neunDarTeSomBen,

malen AnlesSCEAHLAaarnnGE,

Guırfaeeealegen hanfinhan3 |
Aus YanaresYacmHanlmnneln, granGBA
FTsauna, Yo wanblcheLamGasPDaueu,

Gen7Gaubifanfocln geborenune mann,a

Pre „araAapinbannAaAal
NI

La WKadhıs-ralaals> ouoo. 26,

 

= x ” u u

ti:(FrSnburdCage 5

4  



IE. .Hes den Koben-LerGomrecnete . fie

% 2 S Bt Re 2

 

Koleenein ,9

 

ae.aeeAuen.mu.
gmnnAaOucecereoSo Üeeni

Grareeeenen untnDamann.Iannenel

Fängeemunenurn Fmu 2
% en 2 I

 

I
N

Gehenaufbauen

ee5Gbandanfaecenen IP.

GeheneeSPA Leg.

LA:

Bannn
um»faGe

Vffan AraBenFraGamma
AlohaSao 6male Banforean
0

amermeal BgegbenLA
IF NÖERPZELHAHGHFGreAbuBaVonzaa

Bea
wereILm. PP = 1563

Ua

hunLarn Yucnhm

nena

chemfernen Bornakan]

2 neneRE

  

inEEEPrereacen

 

eiTrDanger

Asaegaeealaa
a,EEE LER Be EDER

Aan mÄrger
€

; OEL KRÄFTE N x

ur r

TERLCH



IEr kKWelle
2 En

/ >
Gr

g - hr

Lo

wert '—3 c Br

Pr. würfelgeeean

u = 0 dt RT 2 y en [RT are r r Ya nis
Be Te a a RETe
RE NN 

Sere

cl De0,EDEDEZ

u GGAlanZunenelenBundleneeeheen
KanlarınınnnBauah—anfu)
Meunnsmangonna farıı Hadem Em. HL:

CaremarGum- MacLoerare fals aereagemucka Garage

anaelegnenaaunaanne TUfintanLOG
ekrearmunen Tnn

 

reanlBanga

GarrelJeder. —PrWan YamLensaDr[arnpe}

KanbaııuSBRGRLAGEm.

Alarf3NPRENZ--

AawarITen-

nnMDnnBauengenenhe
LareeeıGangezTmamhearunee

 

 

ram. Far - (FG an

ufen= 2ne AHeusbecshharzum— gegen

ns YanninaanfangApen

E
N

  
  = > a GrSau.DagaAG,



 
 __ Hilfe fürWien im zitccjerifchen „Ant“. u|
Obfeldenwird ung geichrieben: War Das am Nac-
mittag ded 11. Santtar ein fröhlich Fuhriverfen

 Hraßauf und firakab, Durch ZTaihen, irchfeld,
‚ Ober und Unterlunnern, Bicteil undWolfen im

1 Obdfelder Gemeindebann! Bor größern und
| Heinern Zeiterwagen Hatten fich, ala Röpfei
| Schüler und Schülerinnen der 7. und
„und der Sefundarichule gejpannt, md ihre &
 beitandaus Beinen, Kiften und Säden voll
‚und Kartoffeln, bürren Stüdli undSuppenb: |

j „Helft den Hungernden in Nien!“ halte. u
| Iunftiertiger Malermeifter in jchöuen, weithin ficht-|

baren Zettern an eines der Löftliken, mitTanıen-
im gejchmädten Suhrwerte nejcgrieben, „Gebt

vum
es |

 
‚TrekdigemHerzen!“ Und ob fie
eider! anHo die. bon Geh
Kunzglid. ftrahlenden Gefichte

Menn fie wieder miteinembo

in Weg 2
® ee Bob
Me Nu e ı a enEn

99 auch nah uno nadeinen fhönen Stumpen |
Heis und Wedl und leer und nochaller= |

Ktü

andEpbares, fchließlich ein dies Kunert voll
kosionsmarten und nahezu 30 Fr. Sm Morgen-

de8 Dienstags fuhr Die Hauptmacht der
ammlung mit dem großen, zweiipännigen en

| derObfelder Fabrik nad Zürich; eine Nachhut |
Wird nod jofgen, Weil nicht alles auf einmal ge- |
enne aaien ne =Diener air ;

mit nerjefden Herzlichkeit empfangen, wiees die |
felver Kinder gaben und fammelten! Mehr alg
nal ‚wir aber auchvon den Erwadlenen

‚, den bewegten Ausiprud: „Swüßnanie bed me
N jogern ga Wieensjeb, Häıın Gott Zob und Dant, |
mir hand dochna immer Sppis z’äffe dal!  , |
Di ö 
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